Musterschreiben (betrifft Fälle, in denen rückwirkend unter Einschluss des August 2006 Widerspruch gegen die Besoldung eingelegt worden war – unter Beachtung der Antragsfrist nach AGG  und der Verjährung!)
……………………….(Name)
……………………….(Adresse)
……………………….

Landesamt für Steuern und Finanzen
…………………………………………
…………………………………………
…………………………………………
(im Bereich der kommunalen Dienstherrn
die zuständige Personalstelle eintragen)








Datum: ……………………….
Altersdiskriminierende Besoldung
Sehr geehrte Damen und Herren

ich nehme Bezug auf das in meinem Fall geführte Verfahren wegen altersdiskriminierender Besoldung Hierzu ist derzeit noch das Klageverfahren vor dem Verwaltungsgericht …………… zum Aktenzeichen ……………. anhängig.
Nach den Urteilen des Bundesverwaltungsgerichts vom 30.10.2014 (Az. BVerwG 2 C. 3.13 u. a.) besteht wegen der in der Bezahlung nach Dienstalter gem. §§ 27, 28 BBesG a. F. liegenden Altersdiskriminierung ein Entschädigungsanspruch in Höhe von 50,00 Euro für den (halben) Monat August 2006.
Ich habe diesen Entschädigungsanspruch mit Widerspruch vom ……………… gegen die Besoldung fristgerecht geltend gemacht. Der Anspruch ist aufgrund meines Widerspruchs (und der nachfolgenden Klage) auch nicht verjährt.
Ich bitte daher um eine abhelfende Entscheidung über die Zahlung der Entschädigung von 50,00 Euro.

Mit freundlichen Grüßen 

…………………………….
(Unterschrift)

